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Buchbesprechungen.

W. Laedrach, Bern die Bundesstadt. - E. Gerber und K. L. Schmalz,
Findlinge. (Berner Heimatbücher Nr. 33 und 34, je Fr. 3.50. Verlag Paul Haupt,
Bern.)

Beide Nummern bieten uns wieder ausgezeichnete Bilder, so dass
daneben der Text etwas zurücktritt. Laedrach hat aus der Baugeschichte Berns
die wichtigsten Daten zusammengefasst, und wir erfahren dabei, wie die
Einheitlichkeit der Gassen zustande gekommen ist. Im kulturgeschichtlichen Teil
erkennen wir, wie Bern eine Brücke zum Welschland werden musste.

Das Heft über die Findlinge wird zwar im ganzen mehr den Geologen
interessieren, doch ist nicht vergessen worden, auf die Rolle dieser Steine als
Kultsteine hinzuweisen (wie sie z.B. Rütimeyer studiert hat) ; an manchen ist
durch Brauch und Sage etwas Geheimnisvolles hängen gehlieben.

J.-Ch. und Elisabeth Biaudet, Lausanne. - C. Lauber, Luzern.
(Schweizer Heimatbücher Nr. 19 und 20, je Fr. 3.50. Verlag Paul Haupt, Bern.)

Zwei Schweizer Städte werden beschrieben, Luzern und Lausanne.
C. Lauber versucht uns in dichterischer Sprache das geistige Wesen der Stadt
aus dem Eindruck, den man aus der Schau und dem Erleben der Stadt und der
Umgebung gewinnt, nahe zu bringen, während die Verfasser der anderen
Schilderungen mehr geschichtlich denkend uns zeigen, wie aus dem keltischem
Oppidum, das der Kern der Stadt blieb, durch Anschluss oder Anwachsen
neuer Quartiere das heutige Lausanne entstand. P. G.
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